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1 Aufgabenstellung 

Die Stadt Wyk auf Föhr hat für das Gebiet rund um den Neubau des AquaFöhrs 
ein B-Planverfahren mit der Bebauungsplan-Nr. 25 vorgesehen. Innerhalb des 
Plangebiets werden ein Hotel und das „AquaFöhr“ neu errichtet. Zudem sind Park-
platzflächen vorhanden und werden teils den Nutzungen zugeordnet. Im Plange-
biet ist ein BHKW im Bestand vorhanden. Das Plangebiet soll als „Sondergebiet“ 
eingestuft werden.  
Für die Flächen in der Nachbarschaft des Plangebiets liegen teils Gebietseinstu- 
fungen nach B-Plan vor.  
Für das Plangebiet mit dem Bebauungsplan Nr.25 wurden Emissionskontingente 
für den Tages und für den Nachtzeitraum ermittelt, die in die textlichen Festset-
zungen zum Bebauungsplan übernommen werden sollen. 
 
Es wird darauf verwiesen, dass sich die Festsetzung der Emissionskontingente 
ausschließlich auf Geräusche von Gewerbegeräuschen beziehen kann.  
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2 Grundlagen 

Verwendete Normen, Richtlinien, Planunterlagen und Informationen sind 

[1] Sechzehnte Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutz-
gesetzes (Verkehrslärmschutzverordnung - 16. BImSchV) Geändert durch 
Art. 1 V. 18.12.2014 I 2269 

[2] 16. BImSchV, Anlage 1 (zu § 3) Berechnung des Beurteilungspegels für 
Straßen 

[3] Technische Anleitung zum Schutz gegen Lärm (TA Lärm), 6. Allgemeine 
Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz vom 
26.08.1998 mit den darin enthaltenen Normen und Richtlinien 

[4] DIN 18005-1: 2002-07, Schallschutz im Städtebau, Teil 1: Grundlagen und 
Hinweise für die Planung 

[5] DIN 18005-1 Beiblatt 1:1987-05: Schallschutz im Städtebau, Berechnungs-
verfahren, Schalltechnische Orientierungswerte 

[6] Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen (VwV TB) vom 
20.12.2017 

[7] DIN 4109-1:2016-07 Schallschutz im Hochbau - Teil 1: Mindestanforderun-
gen 

[8] DIN 4109-2:2016-07 Schallschutz im Hochbau - Teil 2: Rechnerische Nach-
weise der Erfüllung der Anforderungen 

[9] DIN 4109-2/A1: 2017-01 Schallschutz im Hochbau - Teil 2: Rechnerische 
Nachweise der Erfüllung der Anforderungen; Änderung A1 

[10] Bayrisches Landesamt für Umweltschutz:  Parkplatzlärmstudie, 6. überar-
beitet Auflage, August 2007 

[11] VDI 2719: 1987-08, Schalldämmung von Fenstern und deren Zusatzein-
richtungen 

[12] VDI 3770: 2012-09 Emissionskennwerte von Schallquellen Sport- und Frei-
zeitanlagen 

[13] Bayrisches Landesamt für Umweltschutz: Parkplatzlärmstudie, 6. überar-
beitet Auflage, August 2007 

[14] Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie: Sächsische Freizeit-
lärmstudie, Handlungsleitfaden zur Prognose und Beurteilung von Ge-
räuschbelastungen, durch Veranstaltungen und Freizeitanlagen April 2006  

[15] Geräuschemissionen bei Verladetätigkeiten, Walter Freudenberg Umwelt-
planung Heft 129 Hessische Landesanstalt für Umwelt, Jahresbericht 1993 
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[16] Vorentwurfsplanung Grundrisse, Ansichten Schnitte, M 1:200 / M 1:500, 
Stand 12.05.2021 

[17] Videokonferenz vom 04.05.2021 Teilnehmer: Herr Jordt, Herr Byl, Herr Be-
cker, ISRW Herr Jansen 

[18] DIN 45691:2006-12 Geräuschkontingentierung 

[19] TÜV Nord Schalltechnische Stellungnahme vom 06.05.2008 

[20] DIN ISO 9613-2: 1999-10 Dämpfung des Schalls bei der Ausbreitung im 
Freien, Teil 2: Allgemeines Berechnungsverfahren 
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3 Immissionsrichtwerte nach TA Lärm 

Immissionsrichtwerte gemäß TA Lärm für den Beurteilungspegel für Immissionsorte 
außerhalb von Gebäuden: 
 
a) in Industriegebieten         70 dB(A) 

b) in Gewerbegebieten       tags 65 dB(A) 
   nachts 50 dB(A) 

c) in Kerngebieten, Dorfgebieten und Mischgebieten   tags 60 dB(A) 
           nachts 45 dB(A) 

d) in allgemeinen Wohngebieten und Kleinsiedlungsgebieten  tags 55 dB(A) 
           nachts 40 dB(A) 

e) in Gebieten für ausschließliche Wohnnutzung   tags 50 dB(A) 
   nachts 35 dB(A) 

f) in Kurgebieten, für Krankenhäuser und Pflegeanstalten  tags 45 dB(A) 
   nachts 35 dB(A) 

 
 

4 Immissionsorte 

Folgende Immissionsorte wurden für die Betrachtung untersucht: 
 
 
Tabelle 1: Immissionsorte außerhalb des Betriebsgeländes 

IO Nr Immissionsort Nutzung 

1 Stockmannsweg 4 WA 
2 Am Leuchtturm 4 WA 

3 Am Leuchtturm 7 WA 
4 Am Leuchtturm 7 WA 
5 Olhörnstieg 11 WA 
6 Olhörnstieg 5 WA 
7 Wiesenweg 4B MI 
8 Wiesenweg 4A MI 
9 Wiesenweg 6 MI 

10 Wiesenweg 8 MI 
11 Wiesenweg 10 MI 
12 Wiesenweg 12 MI 
13 Wiesenweg 14 MI 
14 Rebbelstieg 3 MI 
15 Rebbelstieg 11 MI 

16 Rebbelstieg 9 MI 
16a Rebbelstieg 9 MI 
17 Rebbelstieg WA 
18 Rebbelstieg WA 
19 Sandwall 82 WA 
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5 Vorgehensweise 

Für das Plangebiet sollen Emissionskontingente für den Tages- und für den Nacht-
zeitraum ermittelt werden. Hierzu erfolgt die Vorgehensweise gemäß [18] DIN 
45691:2006-12 Geräuschkontingentierung. Zu den Berechnungen für die Kontin-
gentierung wurde das Rechenprogramm SoundPLAN 8.2 verwendet. 
 

­ An den Immissionsorten wird eine Vorbelastung berücksichtigt. Durch den TÜV 
Nord wurde 2008 das Blockheizkraftwerk angrenzend an den Rebbelstieg unter-
sucht. Diese Untersuchung bildet die Grundlage für unsere Annahme der Vor-
belastung.  

­ das Sondergebiet wird in folgende Teilflächen unterteilt: 

Abbildung 1: Lageplan Teilflächen im Plangebiet 

 

­ Als Immissionsorte wurden die aus der Untersuchung des TÜV Nords [19] über-
nommen und weitere Immissionsorte außerhalb des Plangebiets betrachtet.  

­ Die Emissionskontingente LEK sind für das Plangebiet in ganzen Dezibel so fest-
zulegen, dass an keinem der untersuchten Immissionsorte der Planwert LPl 
durch das Immissionskontingent LlKj überschritten wird. 

 
Zur Berücksichtigung der Vorbelastung durch das BHKW wurde auf der Grundlage 
der Untersuchung durch den TÜV Nord die Berechnung der Geräuschimmissionen 
nach TA Lärm durchgeführt. 
 
Im Rahmen der Berechnungen zur Kontingentierung wird in der Schallausbreitungs-
rechnung von den Teilflächen zu den Immissionsorten lediglich der horizontale Ab-
stand bei einer Schallausbreitung in den Vollraum berücksichtigt. Der Einfluss von 
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Gelände, Abschirmungen und Reflexionen und anderen Dämpfungen wird nicht be-
rücksichtigt.  
 
Auf dieser Grundlage wurden in der Berechnung zur Kontingentierung die Emissi-
onskontingente für die Teilflächen des Plangebietes ermittelt. 
 
An allen relevanten Immissionsorten werden die Planwerte LPl an durch die Immis-
sionskontingente LIK nicht überschritten. 
 
Die detaillierten Ergebnisse sind in Anlage 3 und 4 zu finden. 
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6 Festsetzung im Bebauungsplan 

In die textlichen Festsetzungen zum Bebauungsplan sind die Werte der Emissions-
kontingente anzugeben. Diese Daten sind nachfolgend durch die doppelte Umrah-
mung markiert:  

 

 

6.1 Emissionskontingente 

In den textlichen Festsetzungen sind die Werte der Emissionskontingente anzuge-
ben. Die Grenzen der Teilflächen des Plangebietes sind in Abbildung 1 ersichtlich. 
 

 
7 Anwendung im Genehmigungsverfahren 

Die Genehmigungsfähigkeit eines Betriebes oder einer Anlage wird im Rahmen des 
Genehmigungsverfahrens geprüft. 
 
Im baurechtlichen oder immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsverfahren wird 
zunächst die planungsrechtliche Zulässigkeit eines Vorhabens (Betrieb oder An-
lage) geprüft.  
 

Zulässig sind Vorhaben (Betriebe und Anlagen), deren Geräusche die in der fol-
genden Tabelle angegebenen Emissionskontingente L{EK} nach DIN45691 we-
der tags (6:00 - 22:00 Uhr) noch nachts (22:00 - 6:00 Uhr) überschreiten. 
 
Tabelle 2: Emissionskontingente tags und nachts in dB 

Teilfläche 
L(EK)Tag 

[dB] 
L(EK)Nacht 

[dB] 

Teilfläche 1 56 30 

Teilfläche 2 55 34 

Teilfläche 3 54 33 

Teilfläche 4.1 63 44 

Teilfläche 4.2 61 42 

Teilfläche 4.3 66 30 

Teilfläche 5.1 66 30 

Teilfläche 5.2 67 30 

Teilfläche 6.1 55 30 

Teilfläche 6.2 47 30 

Teilfläche 6.3 55 30 

 
Die Genehmigungsfähigkeit eines Betriebes oder einer Anlage ist im Rahmen des 
Genehmigungsverfahrens nach TA Lärm in Verbindung mit [20] DIN ISO 9613-2: 
1999-10 Dämpfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien, Teil 2: Allgemeines 
Berechnungsverfahren unter Berücksichtigung der Schallausbreitungsverhält-
nisse zum Zeitpunkt der Genehmigung zu prüfen. 
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Die Beurteilungspegel an den Immissionsorten sind nach TA Lärm unter Berück-
sichtigung der Schallausbreitungsverhältnisse zum Zeitpunkt der Genehmigung zu 
berechnen. Dazu auch [18] DIN 45691:2006-12 Geräuschkontingentierung Ab-
schnitt 5. Anwendung im Genehmigungsverfahren. 
 
Der Einfluss von Gelände, Abschirmungen und Reflexionen und anderen Dämpfun-
gen wird in den Berechnungen berücksichtigt.  
 

8 Zusammenfassung 

Für das Bebauungsplanverfahren BPL „Nr. 25“ in Wyk auf Föhr wurden die Emis-
sionskontingente unter Berücksichtigung der Vorbelastung durch das bestehende 
BHKW berechnet. 

 
Mit Einhaltung der Emissionskontingente ist ein ausreichender Schutz der Nachbar-
schaft vor Geräuschen gewährleistet. 
 
Die für das Plangebiet berechneten Emissionskontingente dienen als Grundlage zur 
Prüfung der Zulässigkeit eines Betriebs bzw. einer Anlage.  
 
 

      
ppa. Dipl.-Ing. Georg Jansen i.A. Julia Eifler, B.Sc. 
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Detaillierte Ergebnisse Kontingentierung Tag 

 

 

  



L 914594 Anlage 4      Hamburg, 15.06.2021 JE 

ISRW Dr.-Ing. Klapdor GmbH 
P:\Projekte\L 914594 Neubau Kurmittelhaus AquaFöhr\Gutachten\Immi\Anlage 4.docx 
 

 

Detaillierte Ergebnisse Kontingentierung Nacht 
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